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3. Kreisklasse Herren Gruppe 1

FSV Sarstedt IV : SC Bettmar III 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Juadjur bleibt gegen den FSV Sarstedt IV ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SC Bettmar III
im Spiel der 3. Kreisklasse Herren Gruppe 1 beim FSV Sarstedt IV fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Prietzel / Müller beim 11:3, 11:8, 6:11, 8:11, 11:7
gegen Wolpers / Lindner, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war nichts
für schwache Nerven. Janz / Rudnick verloren ihre Partie indessen gegen Juadjur / Felbel unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Grovejahn / Wünsch war für Rehberg
/ Korte letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Annika Prietzel und Justus Wolpers,
das Annika Prietzel letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Sehr eindeutig war
hierbei der Verlauf des fünften Satzes, den Prietzel mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Sascha Müller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Reinhard
Juadjur ab Ballwechsel 1. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Stefan Janz hatte seine Gegnerin Annegret Grovejahn beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das Einzel zwischen Dominik Rehberg und
Dieter Felbel endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Felbel endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Mareile Rudnick bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Collin Wünsch ab dem ersten
Ballwechsel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Aileen Korte letztlich im Repertoire, um
Sven Niklas Lindner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 2:11, 6:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Reinhard Juadjur hatte Annika Prietzel nur im ersten Satz eine Chance. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Prietzel damit auf 10, während sie bislang
12 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Wenige Chancen hatte wenig später
Sascha Müller bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Justus Wolpers. 9:11
(Müller) bzw. 10:10 (Wolpers) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Stefan Janz bekam es nun mit Dieter Felbel zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Stefan Janz am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Dominik Rehberg machte mit Annegret Grovejahn beim 11:7, 11:3, 11:8 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Grovejahn nun 5 Siege bei 17 Niederlagen aus. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Mareile Rudnick und Sven Niklas Lindner, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
eng eingeschätzte 2:3 feststand. 6:10 (Rudnick) bzw. 3:4 (Lindner) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diese Niederlage hat der FSV Sarstedt IV in der Saison nun 6 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.04.2023 gegen den
RSV Achtum IV bevor. Für den SC Bettmar III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den FC
Ruthe am 25.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:14 geht.

 Statistik:
 FSV Sarstedt IV

Doppel: Prietzel / Müller 1:0, Janz / Rudnick 0:1, Rehberg / Korte 0:1 
Einzel: A. Prietzel 1:1, S. Müller 0:2, S. Janz 2:0, D. Rehberg 1:1, M. Rudnick 0:2, A. Korte 0:1 

 SC Bettmar III
Doppel: Juadjur / Felbel 1:0, Wolpers / Lindner 0:1, Grovejahn / Wünsch 1:0 
Einzel: R. Juadjur 2:0, J. Wolpers 1:1, D. Felbel 1:1, A. Grovejahn 0:2, S. Lindner 2:0, C. Wünsch 1:0


